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LSE-Liäd
(Josef Wiprächtiger)

H. J. Leuthold
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LSE-Liäd

Text: Josef Wiprächtiger
Musik: H. J. Leuthold

Miär fahrid mid der LSE
durs scheen Nidwaldnerland.
Was uf der Fahrt miär da tiend gseh,
isch villne nid bekannt:
Es herrlichs Tal, o weli Pracht
das eim 's Härz zum Juize macht!

Miär fahrid mit dr LSE
is Alpäparadies.
Diä Edlewiis, der ewig Schnee
si hend ä Gruäss fir iis.
Ja, uf dr Fahrt, da griässt iis zue

mängs Tandli vo dr Flueh.

Miär fahrid mid dr LSE
dur iisers Fleimatland.
Gspirsch i der Fremdi 's Heimatweh,
chum zrugg i iisers Land.
Du liäbi Bahn, dui hesch scho treid
vill frohi Heichehrfreid.

Heinrich J. Leuthold wurde 1910 in der
«Drei Königen» in Stans geboren. Sein
Vater vererbte ihm seine grosse Musikalität.

Von 1931-42 war er Lehrer in Stans-
stad. Aus dieser Zeit stammen seine ersten
Lied-Kompositionen. Von 1933-85 wählte

man ihn zum Dirigent der «Stanser
Jodlerbuebe» und von 1933 an war er 52
Jahre Leiter des Stanser Trachtenchores.
1942 begann er als Lehrer in Stans und
gleichzeitig fing seine Karriere als Kampfrichter

bei Jodlerfesten an. 1946 gehörte
er zu den Gründermitgliedern der IRG
Nidwaiden. 1965 bis 75 leitete er als Rektor

die Volksschule Stans. 1975 war er
Gesamtchordirigent des Eidgenössischen
Jodlerfestes in Aarau (Karajan der Jodler).

Nach der Pensionierung arbeitete er
noch 13 Jahre als Sekretär der Stanser
Volksschule. 1984 wurde er von der
Schindler-Kulturstiftung geehrt und am
18.7. 1989 zeichnete ihn die Innerschwei-
zerische Radio- und Fernsehgesellschaft
IRG mit ihrem Anerkennungspreis aus.
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